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Brücke Langwahn wird erneuert und saniert: Zufahrt zum St.-

Antonius-Hospital für den Rettungsdienst durchgängig 

gesichert. 

 

StädteRegion Aachen. Das Brückenbauwerk über die Inde an der K 

33/Langwahn wird erneuert beziehungsweise saniert. Auch die 

Asphaltoberfläche im Knotenpunkt Langwahn/Dechant-Deckers-

Straße/Englerthstraße wird erneuert. Die Kosten der Baumaßnahme 

belaufen sich auf ca. 1,7 Mio. Euro. 

 

Nach Abschluss der Brücken- und Straßenbauarbeiten soll die 

Verkehrsführung neu geordnet und die Fahrspuraufteilung angepasst 

werden. Ziel ist es, dabei auch Radverkehrsanlagen zu schaffen und 

die Verkehrssituation für die verschiedenen Verkehrsteilnehmer zu 

verbessern.  

 

Die Baufirma wird als Generalunternehmer ab Montag, 7. September, 

mit den Instandsetzungs- und Sanierungsarbeiten an der Indebrücke 

Langwahn beginnen. Die Gesamtmaßnahme soll voraussichtlich im 2. 

Quartal 2027 abgeschlossen werden. Wegen der Verkehrsführung 

während der Bauzeit müssen die Mittelinsel und der darin 

angeordnete Ampelmast zurückgebaut werden. 

 

Im ersten Bauabschnitt wird die westliche Seite des Bauwerks 

bearbeitet, die Geländer werden zurückgebaut, Beton wird 

instandgesetzt, auch Tief- und Straßenbauarbeiten stehen auf dem 

Programm. Die Maßnahme wird in mehrere Bauphasen unterteilt, um 

die Einschränkungen für Anwohner, Anlieger und den 

Durchgangsverkehr so gering wie möglich zu halten. Über die 

jeweiligen Bauphasen und die sich ändernden Verkehrsführungen 

wird die StädteRegion Aachen rechtzeitig informieren. Da die 

Arbeiten stark von der Witterung abhängen, kann es unter 

Umständen zu terminlichen Verschiebungen kommen. 

 

Während der Bauarbeiten sind Verkehrsbehinderungen sowie Lärm- 

und Schmutzbelästigungen nicht auszuschließen. Die Firmen werden 
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entsprechende Schutzmaßnahmen treffen, um die Beeinträchtigungen 

soweit wie möglich zu reduzieren. 

 

Die Erreichbarkeit des nahegelegenen Krankenhauses (St.-Antonius-

Hospital) ist während der gesamten Bauzeit für den Rettungsdienst 

uneingeschränkt sichergestellt. Eine großräumige Umleitung wird ab 

der Kreuzung Aachener Str./ Rue de Wattrelos über die L 238 Am 

Hohenstein in Richtung Stolberg, weiterführend über die K 33 

Pumpe/Stich bis zum Langwahn ausgeschildert.  Eine weitere 

kleinräumige Umleitung wird über die Brücke Steinstraße und die 

August-Thyssen-Str. zum Langwahn führend ausgewiesen. An 

mehreren neuralgischen Punkten der Umleitungsstrecke werden 

große Infowegweiser aufgestellt. 

 

Die ASEAG wird ihren Linienverkehr entsprechend der jeweiligen 

Bauphasen und Verkehrsführung umleiten. Die direkten Anlieger 

werden per Anwohnerinformation durch die Baufirma über die 

Arbeiten informiert. 


